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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft und 
Arbeit 

26.09.2018 öffentlich Bericht 

 

Betreff: 

Auswirkungen der Karstadt-Kaufhof-Fusion auf den Standort Nürnberg 
hier: Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 10.09.2018 
 
Anlagen: 

Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 10.09.2018 

Bericht: 
 
Am 11.09.2018 haben die Industrieholding SIGNA sowie die HUDSON Bay Company HBC die 
Fusion zwischen Galerie Kaufhof GmbH und der Karstadt Warenhaus GmbH verkündet. 
Vorbehaltlich der Zustimmung der Kartellbehörden, gehören zum neuen 
Gemeinschaftsunternehmen von SIGNA und HBC die Galeria Kaufhof GmbH, die Karstadt 
Warenhaus GmbH, das gesamte Einzelhandelsgeschäft von HBC Europe sowie auch Karstadt 
Sports und der gesamte Lebensmittel- und Gastronomiebereich beider Unternehmen. Es 
verfügt über 243 etablierte Standorte in Innenstadtlagen Europas und beschäftigt insgesamt 
32.000 Mitarbeiter. SIGNA wird 50,01 % der Anteile an der Holdinggesellschaft halten und HBC 
49,99 %.  
 
Über den aktuellen Sachstand und die Auswirkungen auf die drei Standorte von Karstadt und 
Kaufhof in Nürnberg wird mündlich berichtet. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 



Stadt Nürnberg Bericht WiF/006/2018 

 

Seite 2 von 4 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Derzeit hat das Vorhaben noch keine Diversity-Relevanz, da die Auswirkungen 

auf die Beschäftigten noch nicht bekannt sind. 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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